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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 17.10.2013 

 
 

 

Niederschrift 

13. Sport- und Kulturausschuss-Sitzung vom 08.10.2013 

Anwesend: 
 

Stellvertretender Ausschussvorsitzender 
Herr Christian Gradl  

Ausschussmitglied 
Frau Jutta Burghardt  
Herr Karl-Heinz Dührig  
Frau Marina Glorius  
Herr Oliver Schröbel  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Michael Engels Vertreter für Herrn Pfau 
Herr Harry Heb Vertreter für Herrn Dr. Ohl 

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karlheinz Müller  
Herr Dr. Fritz Roth  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Richard Fikar  
Frau Renate Filip  

Verwaltung 
Frau Angelika Borchert  

Schriftführerin 
Frau Sandra Schröbel  
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Nicht anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Alexander Pfau entschuldigt, Vertreter Herr Engels 

Ausschussmitglied 
Herr Werner Eckhardt entschuldigt 
Herr Dr. Jochen Ohl entschuldigt, Vertreter Herr Heb 

Seniorenbeirat 
Herr Günter Siegler entschuldigt, Vertreter Herr Kilberth 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
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Tagesordnung: 
13. Sport- und Kulturausschuss-Sitzung am 
08.10.2013 
 
 
 1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
 2.  Kulturprogramm 2013/2014 
  
 3.  Sportlergala 
  
 4.  Bearbeitung Konsolidierungsliste 
  
 5.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
  

Herr Gradl begrüßt in Vertretung für Herrn Pfau alle Teilnehmer und 
eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen 
wurde. Herr Dührig, welcher in der letzten Ausschuss-Sitzung anwe-
send war, teilt mit, dass er im Protokoll als fehlend eingetragen sei. 
Überdies gibt es keine Einwände am Protokoll. 
 
 

  
Zu TOP 2 Kulturprogramm 2013/2014 
  
  

Frau Borchert informiert über das bevorstehende Kulturprogramm 
13/14. Unter anderem teilt sie mit, dass es 2014 insgesamt ca. 20 Kin-
derveranstaltungen, Ausstellungen, JazzLounges und Soireen geben 
wird. In Verbindung mit den gravierenden Budgetkürzungen der ver-
gangenen Jahre ist es der Verwaltung gelungen, diverse Kooperati-
onspartner für einige Veranstaltungen zu finden. 
So wird es mehrere Termine im Pfälzer Schloss mit dem Philosophi-
schen Café,   
Tanz & Poesie und klass. Konzerte geben. 
Mit Bedauern teilt sie mit, dass aufgrund der geänderten Rahmenbe-
dingungen in der Stadthalle, die Firma S-Promotion, die im Jahr ca. 5 
Veranstaltungen durchgeführt hat, abgesprungen ist. 
Frau Filip teilt mit, dass im Kulturprogramm ein falscher Termin für 
„Umstadt ein Gedicht steht“. Der korrekte Termin ist Freitag, der 
15.11.2013. 
Anmerkung Verwaltung: Die 10 Plakate wurden korrigiert, ebenso im 
Internet. 
 
 

  
Zu TOP 3 Sportlergala 
  
  

Frau Schröbel erläutert das bevorstehende Sportlergala Programm, 
welches mit Tanz, Rope - Skipping und Rhönradartistik bestimmt eine 
kurzweilige Veranstaltung wird. Ferner teilt sie mit, dass der Restaurant 
Pächter Giordano Frigerio dem TV Groß-Umstadt die Bewirtung der 
Gala überlässt. 
Auf Anfrage von Herrn Gradl wie viele Personen sich angemeldet ha-
ben, antwortet Frau Schröbel, es seien ca. genauso viele wie im Vor-
jahr.  
Anmerkung Verwaltung: 
2012 waren es 232 zu ehrende Personen, 2013 sind es 246 Personen. 
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Zu TOP 4 Bearbeitung Konsolidierungsliste 
  
  

Herr Kerkau informiert den Ausschuss darüber, dass die Verwaltung in 
Abarbeitung der Konsolidierungsliste die Kostenstruktur der umliegen-
den Freibäder geprüft hat und dem Magistrat vorschlagen wird, die 
Preise für Dauerkarten den umliegenden Freibädern anzupassen. Herr 
Kerkau teilt überdies mit, dass man die Bürgerinitiative auch über die 
Erhöhung der Dauerkarten informiert habe. Die BI hätte nichts dage-
gen. Der Ausschuss diskutiert, in welcher Höhe man die Dauerkarten 
anhebt und ob man nicht auch alle weiteren Preise in Orientierung an 
die Preisstruktur von Roßdorf anpasst. Abschließend einigt man sich 
darauf, dass die Verwaltung eine Preisstruktur erarbeitet und in den 
Gremien vorstellt. 
 
Die Konsolidierungspunkte 61 und 62 wurden auf Bitte von Herrn Mül-
ler nicht behandelt. Er wollte erst die BI Ergebnisse abwarten. 
Nachtrag Verwaltung: Nach Rücksprache mit Herrn Müller am 10.10. 
werden die nicht behandelten Konsolidierungspunkte in der nächsten 
Sitzung behandelt. 
 
 

  
Zu TOP 5 Verschiedenes 
  
  

Herr Gradl informiert über eine anstehende gemeinsame Sitzung mit 
dem Energie- und Bauausschuss am 27.11. in der Stadthalle zum 
Thema: „Energetische Sanierung der städtischen Liegenschaften“. 
 
Weiterhin teilt er mit, dass er am letzten Wochenende die Heinrich-
Klein-Halle genutzt hat. Der Hallenboden war sehr sauber, jedoch wa-
ren die Herrentoiletten noch schmutzig und es standen in den Umklei-
den noch Bierflaschen herum. Im Behinderten WC gibt es nur kaltes 
Wasser und von den 10 Duschen kam aus nur 3 genügend Wasser 
zum Duschen heraus. Die Verwaltung hat dies zur Kenntnis genommen 
und wird es dem Kreis weiterleiten. 
 
Überdies fragt Herr Gradl an, wie es mit Abteilung Stadtmarketing wei-
ter geht, nachdem nun Herr Lang ausgeschieden ist. Herr Kerkau ant-
wortet darauf, dass Hans Georg Schöpp gemäß Magistratsentschei-
dung ehrenamtlich den Aufgabenbereich Stadtmarketing betreuen wird. 
Im Hinblick auf die geplante, langfristige Verwaltungsumstrukturierung 
ist es zurzeit nicht geplant einen Ersatz für Herrn Lang einzustellen. 
 
Zum Thema Stadion teilt Herr Kerkau mit, dass im ersten Halbjahr ein 
Gespräch mit den Vereinen im Stadion stattgefunden hat. Die Ge-
sprächsstrategie wurde dem H&F in einer seiner letzten Sitzungen 
ausgehändigt. Es sei in der Stadtverordnetenversammlung die Grund-
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satzentscheidung zu klären, ob das zurzeit öffentlich zugängliche Sta-
dion in Zukunft nur noch für die Vereine nutzbar ist. Diese Entschei-
dung ist für die weiteren Gespräche und Verhandlungen unerlässlich. 
 
Abschließend teilt Herr Gradl mit, dass die nächste Sport- und Kultur-
ausschusssitzung voraussichtlich stattfindet am: 19. November 2013 
um 20 Uhr 
 

 
 
Christian Gradl 
stellvertretender Vorsitzender 

Sandra Schröbel 
Schriftführerin 
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